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1. DWDS 

• Ziel: Aufbau eines umfassenden lexikalischen 

Auskunftssystems der deutschen Sprache in 

Geschichte und Gegenwart 

• Förderzeitraum: 2007-2025 (seit Okt. 2013, 

synchrone Lexikographie) 

• Anwendungsbezogenheit: 

– Nutzung von computerlinguistischen/lexikologischen 

Werkzeugen und Forschungsergebnissen 

– Frühe Verfügbarkeit der Ergebnisse: frei über das 

Internet 
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1. DWDS: heterogene Ressourcen 

(A) Über 410 000 Wörterbucheinträge aus 5 

Wörterbuchquellen 

 Grimmsches Wörterbuch, Etymolog. Wörterbuch, 

WDG/DWDS-W-2013 

(B) 1,8 (2,7) Milliarden Korpusbelege aus 15 

Korpora 

  Kernkorpus 20. Jh, Zeitungen (Bild, FAZ, SZ, Welt, 

Zeit), DTA … 

(C) Statistische Auswertungen 

  Wortverlaufskurven, Wortprofil 
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2. Panels und Sichten 

• Prinzipien:  

– jede Ressource erhält ihren autonomen 

Darstellungsraum (als „Panel“) 

– Panel sind größenverstellbar (Min. vs. Max) 

– Komprimierte Darstellung: Darstellung mehrerer 

Panels auf einer Seite  („Sicht“) 

– Sichten können frei zusammmengestellt werden; 

Panels können abgewählt/hinzugefügt werden 

– Es gibt vorkonfigurierte Sichten (Wörterbuchsicht, 

Korpussicht, Statistiksicht …) 

– Suchabfrage = Klammer über alle Sichten 
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2. Panels und Sichten 

• Abfrage typspezifisch 

– Wörterbuch, Wortprofil: Einzelwortabfrage 

– Korpus, *Wortverlaufskurve: Korpusabfragesprache 

• Darstellung einer Ressource abhängig von 

dessen Typ 

– Wörterbuch: Artikel (statisch vs. dynamisch) 

– Korpus: KWIC, längere Kontexte, Sortierungen, Filter 

– Statistiken: Wortverlaufsgrafik, Wortprofil: synt. 

Relationen, Wortwolken, Korpustreffer, Filter, 

Sortierungen  
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3. Grenzen des Ansatzes 

• Technisch: 

– Problem der leeren Panels (abhängig von der 

Abfrage bzw. Sicht) 

– Positionierung der Panels in der Sicht derzeit nicht 

beeinflussbar (Optimierungsproblem) 

– Ideale Größe eines Panels für eine Suchabfrage nicht 

beeinflussbar 

• Lange Wörterbuchartikel => große Panel 

• Kurze Wörterbuchartikel => kleine Panel, dafür mehr 

Panel auf einer Bildschirmseite (Sicht) 
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3. Grenzen des Ansatzes 

• Inhaltlich:  

– Heterogenität zwischen „geprüften“ und „maschinell“ 

erzeugten Panels 

– Divergenzen oder Widersprüche der Informationen in 

2 Panels (neue Korpora vs. alte Wb-Substanz) 

 wird je nach Nutzer akzeptiert oder als 

Unzuverlässigkeit interpretiert 

Andererseits: lexikografisch geprüfte Informationen nur 

für einen Teilbereich vorhanden (ca. 50.000 neuere 

Wörter fehlen im WDG, 1DWB weist viele Lücken im 

fremdsprachlichen Bereich auf …) 
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Alternative 1 

• Wörterbuchsicht auf die 
Startseite (Default: DWDS-WB) 

• Nur lexikographisch geprüfte 
Informationen auf der 
Startseite 

• Nutzer wird über Reiter in 
andere Wörterbücher, Korpora 
bzw. Statistikbereich geführt 
(neue „Abteilungen“) 

• Nachteil: für viele Wörter 
informationsärmer; 
Verlinkungsgrad schwach 

 

Alternative 2 (präferiert) 

• Dynamische Generierung 
eines „universellen“ 
Wörterbucheintrags, 
bestehend aus „Zonen“ 

• Inhalte für die einzelnen 
„Zonen“ aus versch. Quellen 
(WB 2013, GermaNet, 
EtymWb…) 

• Lexikographisch geprüfte 
Informationen werden 
gegenüber maschinell 
erzeugter bevorzugt 

• Datierung für alle Zonen ! 
• Problem: Kohärenz über alle 

Zonen bzgl. aller Quellen? 
 

 



Eintragstypen 

• WDG-Eintrag 

• Überarbeiteter WDG-
Eintrag   

• Neueintrag-Basisartikel  

• Neueintrag-Vollartikel 

 

 

Zonen 

• Form 
– grammGrp 

– Orth 

– Wortbildung 

– EtymWb 

• Sense 
– Definition 

– Beispiele, Belege 

– Kollokationen 

• Datierung für alle Zonen (1 
Lesart=1 Zone) 

• Problem: Kohärenz über alle 
Zonen bzgl. aller Quellen? 

 
 

Ressourcen 

• WDG, Etym, Grimm 

• GuteBeispiele, Wortprofil, 
Wortverlauf 

 

 



3. Technisches 

• Autorenumgebung oXygen:  

– Aktualisierung lex. Informationen erfolgt 
zonenweise 

– checkbox für jede Zone; checkbox wird mit 
Timestamp verbunden 

– Timestamp wird bei der Veröffentlichung 
angezeigt 

• Backend eXist:  

– Laden der Artikel + Versionsverwaltung 
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Beispiel – Eintrag kaltstellen 
Typ: überarbeiteter WDG-Eintrag; (ausgewählte Zonen) 

Kaltstellen, 
kalt stellen 

•Form 

•sense 

Gramm 

•Aus WDG 

•Datum: 1975 

Orth 

•§34.2.1, 2.2 

•Datum: 2012 

Etymologie 

•Aus Pfeifer 

•Datum: 1982 

Wortbildung 

•Aus DWDS 

•Datum: 2013 

Lesarten 

•Def1+Belege 
überarbeitet 

•Datum: 2013 

•Def2+Belege aus 
WDG 

•Datum: ~1970 

Kollokationen 

•Aus Wortprofil 

•Datum 2013 



Beispiel – Eintrag Coca-Cola 
 Typ: überarbeiteter WDG-Eintrag; (ausgewählte Zonen) 

Schnittstelle 

• -> Neueintrag 

• sense 

Gramm 

• Genus fem 
hinzugefügt 

• Datum: 2013 

Etymologie 

• Kein Eintrag 

Wortbildung 

• Aus DWDS 

• Datum: 2013 

•  -> Hahn1, 
Kamm1 

Lesarten 

• Definitionen 

• Datum: 2013 

Kollokationen 

• Aus Wortprofil 
2013 

• Es gibt nur WP 
zu Cola 

• Datum 2013 



Beispiel – Eintrag bestechen 
Typ: WDG-Eintrag ; (ausgewählte Zonen) 

Stichwort 

•Form 

•sense 

Grammatik 

•Aus WDG 

•Datum: 1975 

 

Wortbildung 

•Aus DWDS 

•Datum: 2013 

•Verweis 
-> stechen 

Etymologie 

•Aus Pfeifer 

•Datum: 1985 

Lesarten 

•Definitionen 

•Datum: 1964 

Wortprofil 

•Automat. 
Generierte 
Kollokationen 

•Lesarteninsensitiv 

•Datum: 2013 



Beispiel – Eintrag Hahnenkamm 
 Typ: WDG-Eintrag ; (ausgewählte Zonen) 

-> Konsistenz WDG-EtymWB prüfen 

Hahnenkamm 

•Form 

•sense 

Gramm 

•Aus WDG 

•Datum: 1975 

Etymologie 

•Aus Pfeifer 

•Datum: 1982 

•Problem:  
Inkonsistenz 
Definition! 
(Pflanzen 
lesart) 

Wortbildung 

•Aus DWDS 

•Datum: 2013 

• -> Hahn1, Kamm1 

Lesarten 

•Definitionen 

•Datum: 2013 

•Problem: nur 
Tierlesart 

Kollokationen 

•Kein 
Wortprofileintrag 

Problem: Konsistenz EtymWb - WDG 



Beispiel – Eintrag Schnittstelle 
 Typ: Neueintrag (Basiseintrag) ; (ausgewählte Zonen) 

Schnittstelle 

• -> Neueintrag 

• sense 

Gramm 

• Aus DWDS 

• Datum: 2013 

Etymologie 

• Kein Eintrag 

Wortbildung 

• Aus DWDS 

• Datum: 2013 

•  -> Hahn1, 
Kamm1 

Lesarten 

• Definitionen 

• Datum: 2013 

Kollokationen 

• Aus Wortprofil 
2013 

• Datum 2013 


